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Flüchtlingstage Aarau

«Was bedeutet Schutz?» 
Jeder Mensch, der aufgrund von Ver­
folgung, Krieg oder Gewalt flüchten 
muss, hat Recht auf Schutz. Es ist ein 
Gebot der Menschlichkeit, Geflüchte­
ten Schutz zu gewähren, unabhängig 
von Herkunft, Status oder Aufenthalts­
ort. Die diesjährige nationale Kampa­
gne der Schweizerischen Flüchtlings­
hilfe rückt unsere gemeinsame Verant­
wortung im Flüchtlingsschutz in den 
Fokus und macht zugleich deutlich, 
was auf dem Spiel steht, wenn zentra­ 
le Errungenschaften wie die Genfer 
Flüchtlingskonvention und andere tra­
gende Pfeiler des Flüchtlingsschutzes 
ausgehöhlt oder infrage gestellt wer­
den. 
Internationale Konflikte, geopoliti­
sche Anspannungen und populis­
tische Angstmacherei vergiften das 
 zwischenmenschliche Klima. Dieser 
Druck wird politisch instrumenta­
lisiert, was zu Entscheiden führt, wel­
che die Menschenwürde antasten. Es 
ist deshalb wichtig, immer wieder in 
Erinnerung zu rufen, dass das Recht 
auf Asyl ein fundamentales Men­
schenrecht ist, das Schutz vor Ver­
folgung oder ernstem Schaden im 
 Herkunftsland bietet. Es ist in der 
 Genfer Flüchtlingskonvention, der EU­
Grundrechte­Charta (Art. 18) und na­
tionalen Gesetzen (Asylgesetz in der 
Schweiz) verankert. Es garantiert ein 
faires Verfahren und das Verbot der 
Rückschiebung (Non­Refoulement). 

Dieses Jahr feiern wir zwei Jubiläen: 
75  Jahre Genfer Flüchtlingskonven­ 
tion und 90  Jahre Schweizerische 
Flüchtlingshilfe.
Die diesjährigen Flüchtlingstage wer­
den genutzt, um für den Flüchtlings­
schutz jenseits aller Spannungen und 
Konflikte einzustehen. Am 20. und 
21. Juni wird in fast jeder Region im
Kanton Aargau ein Mahnmal in Zusam­
menarbeit mit der Bevölkerung rea­
lisiert. Damit wollen wir ein Zeichen
der Menschlichkeit setzen. Indem man 
auf den Zettel schreibt oder malt, was

Sicherheit vermittelt (Haus, Familie, 
Bürgerrechte), macht man den eige­
nen Schutz als universelles Bedürfnis 
sichtbar.
Die Flüchtlingstage Aargau werden ko­
ordiniert durch die Regionale Integra­
tionfsfachstelle Aarau. In Aarau steht 
eine gemeinsame Zettelinstallation im 
Zentrum: Besucherinnen und Besu­
cher sind eingeladen, festzuhalten, 
was Schutz für sie bedeutet. Bereits 
jetzt laden ausliegende Zettel in der 
Stadtbibliothek, im Stadtmuseum und 
am Flösserplatz zum Mitmachen ein.

Besucherinnen und Besucher sind eingela-

den, ihre Gedanken zum Thema Flucht 

festzuhalten. BILD: ZVG

Programm in Aarau

Samstag, 20. Juni, 10–13 Uhr, vor der 

Stadtbibliothek Aarau (Graben 15)

–  Zettelinstallation «Was bedeutet 

Schutz für dich?»

–  Kurdischer Tanz (Verein Mala Kurda)

–  Informationstisch zu Flucht, 

Integration und Engagement

–  Gratis Popcorn und Sirup für Kinder

Sonntag, 21. Juni, vor der röm.-kath. 

Kirche Aarau (Poststrasse)

–  Fortsetzung der Installation im 

öffentlichen Raum»

Weitere Infos:  

www.fluechtlingstage-aargau.ch»


